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Das echte Gewehr von Heckler und Koch wiegt 1,9 Kilogramm und feuert mit
einer maximalen Kadenz von 950 Schuss pro Minute. Bild: stcsh Grunig

-< Titelbild innen: Das Bastelset von Papafoxtrott besteht aus sieben
A3-Bogen, die Papierdicke beträgt 0,5 Milimeter. Geschätzte Bastelzeit:
16 Stunden. Bild: Stöh Grünig
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